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19 De c.  19 62 

Dr.WS/Gw 

Du.: Z U S E  KG.  

  FE/Pt-Hannover 

 

To the 

German Patent Office 

8 M ü n c h e n  -  2  

 Zweibrückenstr.  12 

Re: Z 391 IXc/42m  - Zuse K.G. - 

 

The appeal filed on November 14, 1962 against the r ejection  

decision of Patent Division IXc is substantiated be low: 

I. 

The application for the grant of the patent is base d on claim 1 

of January 25, 1962. Accordingly, protection is sou ght for a  

program-controlled calculating machine with a memor y unit for  

storing numbers in certain memory cells, with a cal culating unit  

and with a program unit for controlling operational  sequences  

according to a predetermined calculation plan, whic h has the  

following characterizing features:  

1.)  Decoding means are provided in the program unit, to  which the 

program encoded in the form of yes-no value combina tions is  

fed on the input side from a planning unit (P). (Th is  

program represents a sequence of commands developed  in a  

known manner according to operation and transmissio n  

processes). 

2.)  The decoding units are designed for two tasks, name ly: 

a)  on the one hand (Pb) for decoding the memory addres s 

(in the event of a transmission command), and for c onnecting 
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the memory cell selected by this memory address wit h 

setting elements (in the case of retrieving an oper and  

from the memory) or with result elements (in the ca se of  

writing a result or intermediate result into the me mory) 

b)  and on the other hand (Pa) for decoding the operati on 

commands (e.g. subtraction, addition, division,  

multiplication) and for triggering the operations a ssigned  

to the commands in the arithmetic unit via a contro l  

unit (L). 

This construction principle, as shown in Figure 2 o f the application 

documents, is based on the idea underlying the inve ntion of using an 

instruction code encoded in yes-no value combinatio ns in program-

controlled calculating machines. 

In none of the previous publications relating to pr ogram- 

controlled calculating machines - these are the wor ks of Babbage,  

Ludgate and Couffignal - is this idea explicitly st ated. If we  

start with the familiar tape-operated machines, the  individual  

commands, such as addition, subtraction, multiplica tion, etc., are  

assigned keys which, when pressed, trigger the rele vant operation.  

In the well-known proposals for program-controlled machines, e.g.  

by Babbage or Ludgate (Scientific Proc. Royal Dubli n Soc. 1909  

XII, 9, p. 77 - 91), as far as can be seen the vari ous operation  

keys are assigned to hole positions on the program carrier. This  

follows from the fact that both Babbage and Ludgate  adopted the  

control technology from the Jacquard loom. The corr espondence of  

the hole positions to the keys is also evident from  Ludgate page  

89, paragraph 1. From Couffignal's work it can only  be inferred  

that the program carrier, like the data carrier, sh ould be a  

perforated tape. Nothing is to be taken from this w ork about the  

form in which the commands are to be laid down on t he program  

tape, so that the calculating machine expert will i nitially fall  

back on the teachings of Babbage and Ludgate, espec ially as this  

type of control is now used not only for program co ntrol in looms,  

but has found its way also into electric pianos and  other music 

machines. 
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19.  Dez .  19 62 

Dr.WS/Gw 

Du.: Z U S E  KG.  

  FE/Pt-Hannover 

 

An das 

Deutsche Patentamt 

8 M ü n c h e n  -  2  

 Zweibrückenstr.  12 

Betr.: Z 391 IXc/42m  - Zuse K.G. - 

 

Die am 14. November 1962 erhobene Beschwerde gegen den Zurückwei-  

zungsbeschluß der Patentabteilung IXc wird im folge nden begründet: 

I. 

Dem Antrag auf Patenterteilung liegt der Anspruch 1  vom 25.1.1962 

zugrunde. Danach wird Schutz begehrt für eine progr ammgesteuerte 

Rechenmaschine mit einem Speicherwerk zum Speichern  von Zahlen in 

bestimmten Speicherzellen, mit einem Rechenwerk und  mit einem Pro- 

grammwerk zum Steuern von Operationsabläufen nach e inem vorgegebe- 

nen Rechenplan, welche die folgenden kennzeichnende n Merkmale be- 

sitzt:  

1.)  Im Programmwerk sind Entschlüsselungsmittel vorgese hen, denen 

eingangsseitig von einem Planwerk (P) das in Form v on Ja-Nein- 

Wert-Kombinationen verschlüsselte Programm zugeführ t wird. 

(Dies Programm stellt eine in an sich bekannter Wei se nach 

Operations- unde Übertragungsvorgängen entwickelte Befehlsfolge 

dar.) 

2.)  Die Entschlüsselungsmittel sind für zwei Aufgaben a usgebildet, 

nämlich: 

a)  einerseits (Pb) zur Entschlüsselung der Speicheradr esse 

(im Falle eines Übertragungsbefehls), sowie zum Ver binden 
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der durch diese Speicheradresse ausgewählten Speich erzelle 

mit Einstellgliedern (im Falle des Abrufs eines Ope randen 

aus dem Speicher) bzw. mit Resultatgliedern (im Fal le des 

Einschreibens eines Ergebnisses oder Zwischenergebn isses in 

den Speicher) 

b)  und andererseits (Pa) zur Entschlüsselung der Opera tionsbe- 

fehle (z.B. Subtraktion, Addition, Division, Multip likation) 

und zur Auslösung der den Befehlen zugeordneten Ope rationen 

im Rechenwerk über ein Leitwerk (L). 

Diesem Aufbauprinzip, wie es in Figur 2 der ausgele gten Anmeldungs- 

unterlagen dargestellt ist, liegt der die Erfindung  tragende Gedan- 

ke zugrunde, bei programmgesteuerten Rechenmaschine n einen in Ja- 

Nein-Wert-Kombinationen verschlüsselten Befehlscode  zu verwenden. 

In keiner der sich auf programmgesteuerte Rechenmas chinen beziehen- 

den Vorveröffentlichungen – das sind die Arbeiten v on Babbage, 

Ludgate und Couffignal – ist dieser Gedanke ausdrüc klich ausgespro- 

chen. Geht man zunächst von den bekannten bandbetät igten Maschinen 

aus, so sind den einzelnen Befehlen, wie Addition, Subtraktion, Mul- 

tiplikation usw., Tasten zugeordnet, deren Betätigu ng die betreffen- 

de Operation auslöst. Bei den bekannten Vorschlägen  für programmge- 

steuerte Maschinen, z.B. von Babbage oder von Ludga te (Scientific 

Proc. Royal Dublin Soc. 1909 XII, 9, S. 77 – 91) si nd, soweit sich 

das erkennen läßt, den verschiedenen Operationstast en Lochpositionen 

auf dem Programmträger zugeordnet. Dies folgt schon  daraus, daß so- 

wohl bei Babbage als auch bei Ludgate die Steuerung stechnik vom 

Jacquard-Webstuhl übernommen wurde. Die Entsprechun g der Lochposi- 

tionen zu den Tasten geht insbesondere auch aus Lud gate Seite 89, 

Absatz 1, hervor. Aus der Arbeit von Couffignal ist  nur zu entnehmen, 

daß der Programmträger ebenso wie der Datenträger a ls Lochband aus- 

gebildet sein soll. Über die Form, in der die Befeh le auf dem Pro- 

grammband niedergelegt sein sollen, ist dieser Arbe it nichts zu ent- 

nehmen, so daß der Rechenmaschinen-Fachmann zunächs t auf die Lehre 

von Babbage und Ludgate zurückgreifen wird, zumal d iese Art der Steu- 

erung inzwischen nicht nur für die Programmsteuerun g bei Webstühlen, 

sondern auch bei elektrischen Klavieren und anderen  Musikautomaten 
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19.  Dez .  19 62 

Dr.WS/Gw 

Du.: Z U S E  KG.  

  FE/Pt-Hannover 

 

An das 

Deutsche Patentamt 

8 M ü n c h e n  -  2  

 Zweibrückenstr.  12 

Betr.: Z 391 IXc/42m  - Zuse K.G. - 

 

Die am 14. November 1962 erhobene Beschwerde gegen den Zurückwei-  

zungsbeschluß der Patentabteilung IXc wird im folge nden begründet: 

I. 

Dem Antrag auf Patenterteilung liegt der Anspruch 1  vom 25.1.1962 

zugrunde. Danach wird Schutz begehrt für eine progr ammgesteuerte 

Rechenmaschine mit einem Speicherwerk zum Speichern  von Zahlen in 

bestimmten Speicherzellen, mit einem Rechenwerk und  mit einem Pro- 

grammwerk zum Steuern von Operationsabläufen nach e inem vorgegebe- 

nen Rechenplan, welche die folgenden kennzeichnende n Merkmale be- 

sitzt:  

1.)  Im Programmwerk sind Entschlüsselungsmittel vorgese hen, denen 

eingangsseitig von einem Planwerk (P) das in Form v on Ja-Nein- 

Wert-Kombinationen verschlüsselte Programm zugeführ t wird. 

(Dies Programm stellt eine in an sich bekannter Wei se nach 

Operations- unde Übertragungsvorgängen entwickelte Befehlsfolge 

dar.) 

2.)  Die Entschlüsselungsmittel sind für zwei Aufgaben a usgebildet, 

nämlich: 

a)  einerseits (Pb) zur Entschlüsselung der Speicheradr esse 

(im Falle eines Übertragungsbefehls), sowie zum Ver binden 
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19.  Dez .  19 62 

Dr.WS/Gw 

Du.: Z U S E  KG.  

  FE/Pt-Hannover 

 

An das 

Deutsche Patentamt 

8 M ü n c h e n  -  2  

 Zweibrückenstr.  12 

Betr.: Z 391 IXc/42m  - Zuse K.G. - 

 

Die am 14. November 1962 erhobene Beschwerde gegen den Zurückwei-  

zungsbeschluß der Patentabteilung IXc wird im folge nden begründet: 

I. 

Dem Antrag auf Patenterteilung liegt der Anspruch 1  vom 25.1.1962 

zugrunde. Danach wird Schutz begehrt für eine progr ammgesteuerte 

Rechenmaschine mit einem Speicherwerk zum Speichern  von Zahlen in 

bestimmten Speicherzellen, mit einem Rechenwerk und  mit einem Pro- 

grammwerk zum Steuern von Operationsabläufen nach e inem vorgegebe- 

nen Rechenplan, welche die folgenden kennzeichnende n Merkmale be- 

sitzt:  

1.)  Im Programmwerk sind Entschlüsselungsmittel vorgese hen, denen 

eingangsseitig von einem Planwerk (P) das in Form v on Ja-Nein- 

Wert-Kombinationen verschlüsselte Programm zugeführ t wird. 

(Dies Programm stellt eine in an sich bekannter Wei se nach 

Operations- unde Übertragungsvorgängen entwickelte Befehlsfolge 

dar.) 

2.)  Die Entschlüsselungsmittel sind für zwei Aufgaben a usgebildet, 

nämlich: 

a)  einerseits (Pb) zur Entschlüsselung der Speicheradr esse 

(im Falle eines Übertragungsbefehls), sowie zum Ver binden 
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der durch diese Speicheradresse ausgewählten Speich erzelle 

mit Einstellgliedern (im Falle des Abrufs eines Ope randen 

aus dem Speicher) bzw. mit Resultatgliedern (im Fal le des 

Einschreibens eines Ergebnisses oder Zwischenergebn isses in 

den Speicher) 

b)  und andererseits (Pa) zur Entschlüsselung der Opera tionsbe- 

fehle (z.B. Subtraktion, Addition, Division, Multip likation) 

und zur Auslösung der den Befehlen zugeordneten Ope rationen 

im Rechenwerk über ein Leitwerk (L). 

Diesem Aufbauprinzip, wie es in Figur 2 der ausgele gten Anmeldungs- 

unterlagen dargestellt ist, liegt der die Erfindung  tragende Gedan- 

ke zugrunde, bei programmgesteuerten Rechenmaschine n einen in Ja- 

Nein-Wert-Kombinationen verschlüsselten Befehlscode  zu verwenden. 

In keiner der sich auf programmgesteuerte Rechenmas chinen beziehen- 

den Vorveröffentlichungen – das sind die Arbeiten v on Babbage, 

Ludgate und Couffignal – ist dieser Gedanke ausdrüc klich ausgespro- 

chen. Geht man zunächst von den bekannten bandbetät igten Maschinen 

aus, so sind den einzelnen Befehlen, wie Addition, Subtraktion, Mul- 

tiplikation usw., Tasten zugeordnet, deren Betätigu ng die betreffen- 

de Operation auslöst. Bei den bekannten Vorschlägen  für programmge- 

steuerte Maschinen, z.B. von Babbage oder von Ludga te (Scientific 

Proc. Royal Dublin Soc. 1909 XII, 9, S. 77 – 91) si nd, soweit sich 

das erkennen läßt, den verschiedenen Operationstast en Lochpositionen 

auf dem Programmträger zugeordnet. Dies folgt schon  daraus, daß so- 

wohl bei Babbage als auch bei Ludgate die Steuerung stechnik vom 

Jacquard-Webstuhl übernommen wurde. Die Entsprechun g der Lochposi- 

tionen zu den Tasten geht insbesondere auch aus Lud gate Seite 89, 

Absatz 1, hervor. Aus der Arbeit von Couffignal ist  nur zu entnehmen, 

daß der Programmträger ebenso wie der Datenträger a ls Lochband aus- 

gebildet sein soll. Über die Form, in der die Befeh le auf dem Pro- 

grammband niedergelegt sein sollen, ist dieser Arbe it nichts zu ent- 

nehmen, so daß der Rechenmaschinen-Fachmann zunächs t auf die Lehre 

von Babbage und Ludgate zurückgreifen wird, zumal d iese Art der Steu- 

erung inzwischen nicht nur für die Programmsteuerun g bei Webstühlen, 

sondern auch bei elektrischen Klavieren und anderen  Musikautomaten 
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der durch diese Speicheradresse ausgewählten Speich erzelle 

mit Einstellgliedern (im Falle des Abrufs eines Ope randen 

aus dem Speicher) bzw. mit Resultatgliedern (im Fal le des 

Einschreibens eines Ergebnisses oder Zwischenergebn isses in 

den Speicher) 

b)  und andererseits (Pa) zur Entschlüsselung der Opera tionsbe- 

fehle (z.B. Subtraktion, Addition, Division, Multip likation) 

und zur Auslösung der den Befehlen zugeordneten Ope rationen 

im Rechenwerk über ein Leitwerk (L). 

Diesem Aufbauprinzip, wie es in Figur 2 der ausgele gten Anmeldungs- 

unterlagen dargestellt ist, liegt der die Erfindung  tragende Gedan- 

ke zugrunde, bei programmgesteuerten Rechenmaschine n einen in Ja- 

Nein-Wert-Kombinationen verschlüsselten Befehlscode  zu verwenden. 

In keiner der sich auf programmgesteuerte Rechenmas chinen beziehen- 

den Vorveröffentlichungen – das sind die Arbeiten v on Babbage, 

Ludgate und Couffignal – ist dieser Gedanke ausdrüc klich ausgespro- 

chen. Geht man zunächst von den bekannten bandbetät igten Maschinen 

aus, so sind den einzelnen Befehlen, wie Addition, Subtraktion, Mul- 

tiplikation usw., Tasten zugeordnet, deren Betätigu ng die betreffen- 

de Operation auslöst. Bei den bekannten Vorschlägen  für programmge- 

steuerte Maschinen, z.B. von Babbage oder von Ludga te (Scientific 

Proc. Royal Dublin Soc. 1909 XII, 9, S. 77 – 91) si nd, soweit sich 

das erkennen läßt, den verschiedenen Operationstast en Lochpositionen 

auf dem Programmträger zugeordnet. Dies folgt schon  daraus, daß so- 

wohl bei Babbage als auch bei Ludgate die Steuerung stechnik vom 

Jacquard-Webstuhl übernommen wurde. Die Entsprechun g der Lochposi- 

tionen zu den Tasten geht insbesondere auch aus Lud gate Seite 89, 

Absatz 1, hervor. Aus der Arbeit von Couffignal ist  nur zu entnehmen, 

daß der Programmträger ebenso wie der Datenträger a ls Lochband aus- 

gebildet sein soll. Über die Form, in der die Befeh le auf dem Pro- 

grammband niedergelegt sein sollen, ist dieser Arbe it nichts zu ent- 

nehmen, so daß der Rechenmaschinen-Fachmann zunächs t auf die Lehre 

von Babbage und Ludgate zurückgreifen wird, zumal d iese Art der Steu- 

erung inzwischen nicht nur für die Programmsteuerun g bei Webstühlen, 

sondern auch bei elektrischen Klavieren und anderen  Musikautomaten 
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19.  Dez .  19 62 

Dr.WS/Gw 

Du.: Z U S E  KG.  

  FE/Pt-Hannover 

 

An das 

Deutsche Patentamt 

8 M ü n c h e n  -  2  

 Zweibrückenstr.  12 

Betr.: Z 391 IXc/42m  - Zuse K.G. - 

 

Die am 14. November 1962 erhobene Beschwerde gegen den Zurückwei-  

zungsbeschluß der Patentabteilung IXc wird im folge nden begründet: 

I. 

Dem Antrag auf Patenterteilung liegt der Anspruch 1  vom 25.1.1962 

zugrunde. Danach wird Schutz begehrt für eine progr ammgesteuerte 

Rechenmaschine mit einem Speicherwerk zum Speichern  von Zahlen in 

bestimmten Speicherzellen, mit einem Rechenwerk und  mit einem Pro- 

grammwerk zum Steuern von Operationsabläufen nach e inem vorgegebe- 

nen Rechenplan, welche die folgenden kennzeichnende n Merkmale be- 

sitzt:  

1.)  Im Programmwerk sind Entschlüsselungsmittel vorgese hen, denen 

eingangsseitig von einem Planwerk (P) das in Form v on Ja-Nein- 

Wert-Kombinationen verschlüsselte Programm zugeführ t wird. 

(Dies Programm stellt eine in an sich bekannter Wei se nach 

Operations- unde Übertragungsvorgängen entwickelte Befehlsfolge 

dar.) 

2.)  Die Entschlüsselungsmittel sind für zwei Aufgaben a usgebildet, 

nämlich: 

a)  einerseits (Pb) zur Entschlüsselung der Speicheradr esse 

(im Falle eines Übertragungsbefehls), sowie zum Ver binden 
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19 De c.  19 62 

Dr.WS/Gw 

Du.: Z U S E  KG.  

  FE/Pt-Hannover 

 

To the 

German Patent Office 

8 M ü n c h e n  -  2  

 Zweibrückenstr.  12 

Re: Z 391 IXc/42m  - Zuse K.G. - 

 

The appeal filed on November 14, 1962 against the r ejection  

decision of Patent Division IXc is substantiated be low: 

I. 

The application for the grant of the patent is base d on claim 1 

of January 25, 1962. Accordingly, protection is sou ght for a  

program-controlled calculating machine with a memor y unit for  

storing numbers in certain memory cells, with a cal culating unit  

and with a program unit for controlling operational  sequences  

according to a predetermined calculation plan, whic h has the  

following characterizing features:  

1.)  Decoding means are provided in the program unit, to  which the 

program encoded in the form of yes-no value combina tions is  

fed on the input side from a planning unit (P). (Th is  

program represents a sequence of commands developed  in a  

known manner according to operation and transmissio n  

processes). 

2.)  The decoding units are designed for two tasks, name ly: 

a)  on the one hand (Pb) for decoding the memory addres s 

(in the event of a transmission command), and for c onnecting 
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der durch diese Speicheradresse ausgewählten Speich erzelle 

mit Einstellgliedern (im Falle des Abrufs eines Ope randen 

aus dem Speicher) bzw. mit Resultatgliedern (im Fal le des 

Einschreibens eines Ergebnisses oder Zwischenergebn isses in 

den Speicher) 

b)  und andererseits (Pa) zur Entschlüsselung der Opera tionsbe- 

fehle (z.B. Subtraktion, Addition, Division, Multip likation) 

und zur Auslösung der den Befehlen zugeordneten Ope rationen 

im Rechenwerk über ein Leitwerk (L). 

Diesem Aufbauprinzip, wie es in Figur 2 der ausgele gten Anmeldungs- 

unterlagen dargestellt ist, liegt der die Erfindung  tragende Gedan- 

ke zugrunde, bei programmgesteuerten Rechenmaschine n einen in Ja- 

Nein-Wert-Kombinationen verschlüsselten Befehlscode  zu verwenden. 

In keiner der sich auf programmgesteuerte Rechenmas chinen beziehen- 

den Vorveröffentlichungen – das sind die Arbeiten v on Babbage, 

Ludgate und Couffignal – ist dieser Gedanke ausdrüc klich ausgespro- 

chen. Geht man zunächst von den bekannten bandbetät igten Maschinen 

aus, so sind den einzelnen Befehlen, wie Addition, Subtraktion, Mul- 

tiplikation usw., Tasten zugeordnet, deren Betätigu ng die betreffen- 

de Operation auslöst. Bei den bekannten Vorschlägen  für programmge- 

steuerte Maschinen, z.B. von Babbage oder von Ludga te (Scientific 

Proc. Royal Dublin Soc. 1909 XII, 9, S. 77 – 91) si nd, soweit sich 

das erkennen läßt, den verschiedenen Operationstast en Lochpositionen 

auf dem Programmträger zugeordnet. Dies folgt schon  daraus, daß so- 

wohl bei Babbage als auch bei Ludgate die Steuerung stechnik vom 

Jacquard-Webstuhl übernommen wurde. Die Entsprechun g der Lochposi- 

tionen zu den Tasten geht insbesondere auch aus Lud gate Seite 89, 

Absatz 1, hervor. Aus der Arbeit von Couffignal ist  nur zu entnehmen, 

daß der Programmträger ebenso wie der Datenträger a ls Lochband aus- 

gebildet sein soll. Über die Form, in der die Befeh le auf dem Pro- 

grammband niedergelegt sein sollen, ist dieser Arbe it nichts zu ent- 

nehmen, so daß der Rechenmaschinen-Fachmann zunächs t auf die Lehre 

von Babbage und Ludgate zurückgreifen wird, zumal d iese Art der Steu- 

erung inzwischen nicht nur für die Programmsteuerun g bei Webstühlen, 

sondern auch bei elektrischen Klavieren und anderen  Musikautomaten 
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the memory cell selected by this memory address wit h 

setting elements (in the case of retrieving an oper and  

from the memory) or with result elements (in the ca se of  

writing a result or intermediate result into the me mory) 

b)  and on the other hand (Pa) for decoding the operati on 

commands (e.g. subtraction, addition, division,  

multiplication) and for triggering the operations a ssigned  

to the commands in the arithmetic unit via a contro l  

unit (L). 

This construction principle, as shown in Figure 2 o f the application 

documents, is based on the idea underlying the inve ntion of using an 

instruction code encoded in yes-no value combinatio ns in program-

controlled calculating machines. 

In none of the previous publications relating to pr ogram- 

controlled calculating machines - these are the wor ks of Babbage,  

Ludgate and Couffignal - is this idea explicitly st ated. If we  

start with the familiar tape-operated machines, the  individual  

commands, such as addition, subtraction, multiplica tion, etc., are  

assigned keys which, when pressed, trigger the rele vant operation.  

In the well-known proposals for program-controlled machines, e.g.  

by Babbage or Ludgate (Scientific Proc. Royal Dubli n Soc. 1909  

XII, 9, p. 77 - 91), as far as can be seen the vari ous operation  

keys are assigned to hole positions on the program carrier. This  

follows from the fact that both Babbage and Ludgate  adopted the  

control technology from the Jacquard loom. The corr espondence of  

the hole positions to the keys is also evident from  Ludgate page  

89, paragraph 1. From Couffignal's work it can only  be inferred  

that the program carrier, like the data carrier, sh ould be a  

perforated tape. Nothing is to be taken from this w ork about the  

form in which the commands are to be laid down on t he program  

tape, so that the calculating machine expert will i nitially fall  

back on the teachings of Babbage and Ludgate, espec ially as this  

type of control is now used not only for program co ntrol in looms,  

but has found its way also into electric pianos and  other music 

machines. 
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Anlagen:  gez Dr. Johannesson 
Prospekt (3-fach) 

Eine Festschrift 

Z 391 IXc/42m  

Transcription B from transcription A page 11 
Compiled by The John Gabriel Byrne Computer Science Collection

Provenance: Image > TranscriptA > TranscriptB > Translation 
Pairs can be compared in sequence. Please browse in 2-page view
This comparison: TranscriptB vs Translation

87



 

 

 

- 11 - 

 

 

 

 

 

Anlagen:  gez Dr. Johannesson 
Prospekt (3-fach) 

Eine Festschrift 

Z 391 IXc/42m  

Translation to English from transcription B page 11 
Compiled by The John Gabriel Byrne Computer Science Collection

Provenance: Image > TranscriptA > TranscriptB > Translation 
Pairs can be compared in sequence. Please browse in 2-page view
This comparison: TranscriptB vs Translation

88


